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Aushändigung der Kommunalen Verdienstmedaille  
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Raab, 

Sie setzten sich 30 Jahre mit großem persönlichem Engagement für die kommunalpolitischen 

Belange der Stadt Pegnitz ein. Sie waren von 1990 bis 2012 Mitglied des Stadtrats Pegnitz und 

leisteten in verschiedenen Ausschüssen wertvolle Arbeit. 2012 wurden Sie zum Ersten 

Bürgermeister der Stadt Pegnitz gewählt und waren in diesem Amt bis April 2020 mit großem 

Erfolg tätig. Von 2002 bis 2012 waren Sie Vorsitzender Ihrer Fraktion im Stadtrat. 

Während Ihrer Zeit als Erster Bürgermeister haben Sie mit großem Engagement die kommunale 

Entwicklung der Stadt Pegnitz in positiver Weise beeinflusst. Mit Beharrlichkeit und Weitblick 

haben Sie wegweisende Projekte begleitet und unterstützt. Schwerpunkte Ihres Wirkens waren 

u.a. die Errichtung der Windparks in Büchenbach und Buchau, die Verbesserung der 

Breitbandversorgung, der Bau einer Skate- und Bikeanlage, der Erwerb des Bahnhofsgebäudes 

in Pegnitz und der Bau des kombinierten Rad- und Wirtschaftsweges von der Realschule nach 

Hainbronn. Hervorzuheben sind auch die energetische Sanierung und der barrierefreie Umbau 

des Alten Rathauses, der Bau des katholischen Kindergartens St. Franziskus und die Sanierung 

des Don Bosco Kindergartens in Pegnitz. Darüber hinaus trägt auch der Erwerb des ehemaligen 

PEP- und PEKA-Areals, die Erstellung einer Kanalisationsdatenbank, die Erarbeitung eines 

Feuerwehrbedarfsplans und eines Energienutzungsplans Ihre Handschrift. Auch waren Sie an 

der Errichtung des Rettungszentrums des BRK in Pegnitz, an der Erarbeitung eines Integrierten 

städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) sowie am Wohnmodell "In der Heimat wohnen" 

beteiligt. Hierbei handelt es sich um ein barrierefreies Gebäude mit Mietwohnungen, in denen 

Menschen mit körperlichen Einschränkungen selbstbestimmt wohnen können. Zudem haben Sie 

sich auch für die Einstellung eines hauptamtlichen Jugendpflegers, die Bildung eines Jugendrats 

und eines Seniorenbeirats eingesetzt. 

Auf überörtlicher Ebene engagierten Sie sich von 2014 bis 2020 im Kreistag für die Belange des 

Landkreises Bayreuth zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger. 

Ihre Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung wurden bereits 2008 mit der Dankurkunde 

gewürdigt. Heute darf ich Ihnen die Kommunale Verdienstmedaille überreichen. Zu dieser 

Auszeichnung gratuliere ich Ihnen sehr herzlich! 


